
1

Nr. 7                Stadt Obernburg a. Main   5. April 2012

Allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes und sonniges Osterfest 
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Veranstalter ist der Wasser- und Bodenverband Eisenbach „Hardt“ zusammen mit 
den Trennfurter Holzmachern, die auch die beiden vorigen Wettkämpfe bewertet 
haben.
Ziel des Wettkampfes ist, möglichst schnell einen Ster Buchenholz zu produzieren. 
Dazu werden zunächst so viel Meterstücke vom Holzstamm gesägt, wie man für 
einen Ster benötigt. Danach werden die Holzstücke in handelsübliche Scheite 
gespalten und in eine Vorrichtung gestapelt bis 1 Ster erreicht ist.
Teilnahmebedingungen: Eine Mannschaft besteht aus drei Personen, jeder Teilneh-
mer muss mindestens 18 Jahre alt sein. Der Motorsägenführer muss den Nachweis 
über einen Motorsägenkurs besitzen.
Sieger und Gewinner des Titels „Die Könige der Nutzholzgewinnung“ ist die 
Mannschaft, die am schnellsten gearbeitet und die wenigsten Fehlerpunkte hat.
Das Rahmenprogramm umfasst: Ausstellung und Beratung der Sponsoren, 
weiterhin Schnitzer, Künstler und Holzhandwerker. Autokran mit Personengondel 
(80 m), Vorführung von brennholzverarbeitenden Maschinen.

Programm Samstag, 14. April:
 20.00 Uhr „Holzerparty“ Live-Musik mit „Laudagayznet“
 Jeder Gast im Holzfäller-Outfit erhält ein „Holzergetränk“ gratis.
 Gaudispiele mit tollen Preisen. Eintritt frei.
Programm Sonntag, 15. April:
 11.00 Uhr Festbetrieb und Eröffnung der Wettkämpfe
 Zuschneiden – Spalten – Aufsetzen 
 15.30 Uhr Siegerehrung und im Anschluss Brennholzversteigerung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Holzfällersteaks, Bratwürste, Kaffee 
und Kuchen, Kalt- und Heißgetränke.

3. Eisenbacher 
Brennholz-Cup

am Samstag, 
14. April, 
und Sonntag, 
15. April 2012, 
auf der Hardt 
an der Festhalle 
„Mirabella“
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Neuauflage 
Bürgerbroschüre 2012

Liebe Gewerbetreibende,

die Stadt Obernburg hat den mediaprint 
infoverlag gmbh (ehemals WEKA-Verlag) 
beauftragt, eine neue Ausgabe der Bür-
gerbroschüre aufzulegen. Hierfür werden, 
wie auch in der letzten Ausgabe, kosten-
pflichtige Werbeanzeigen angeboten.

Die Bürgerbroschüre wird nach Veröffent-
lichung an alle Haushalte in Obernburg 
verteilt.

Sollten Sie Interesse an einer Werbean-
zeige haben oder wollen Sie mehr Infor-
mationen über die Bürgerbroschüre erhal-
ten, dann können Sie sich gerne an Frau 
Witt (mediaprint infoverlag) (mobil 0177-
5921788) wenden.

Problemmüllsammlung
Samstag, 14.04.2012
 8.00 –   9.00 Uhr Parkplatz Stadthalle
 9.30 – 10.00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
 10.15 – 10.45 Uhr Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
 11.15 – 12.15 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle
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Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von Stof-
fen, die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv oder 
brennbar sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Land-
ratsamt Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385.

Harmonisches Zusammenleben von Mensch und Hund
Hundehaltung in der Stadt Obernburg a. Main

Liebe Hundefreunde, 
Hunde in der Stadt haben es nicht immer leicht. Das Zusammenleben mit den Menschen 
wirft manche Probleme auf. Dies gilt besonders in der Stadtmitte und den Neubaugebie-
ten. Aber auch im Stadtteil Eisenbach und im Wohngebiet Rüdhölle kommt es in letzter 
Zeit immer wieder zu Beschwerden. Auch Landwirte haben sich jüngst beklagt, dass 
Wiesen immer wieder von Hundekot verunreinigt sind und deshalb Gras und Heu nur 
noch bedingt verwendet werden können.

Oftmals kommt es zu Konfrontationen zwischen Hundehaltern und anderen Bürgern. Die 
Ursachen sind unterschiedlich: Was dem einen ein natürliches Bedürfnis seines treuen 
Vierbeiners, gerät dem anderen häufig zum Ärgernis. Derartige Spannungen brauchen 
nach Auffassung des Ordnungsamtes nicht zu sein. Auch die Stadt Obernburg bietet 
genügend Raum für Hunde. Man muss nur einige Spielregeln beachten, damit das Zu-
sammenleben zwischen Menschen und Hunden funktioniert. 

Wir wollen Sie hier auf die wichtigsten Vorschriften hinsichtlich der Hundehaltung hinwei-
sen. In den Grün- und Erholungsanlagen und in der Mainanlage ist es untersagt, Hunde 
frei umherlaufen zu lassen. Auf Kinderspielplätzen dürfen Hunde nicht mitgenommen 
werden. Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch dort hinterlassener Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Hunde 
sind so zu halten, dass niemand durch anhaltendes Gebell mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird.

Für Kampfhunde und gefährliche Hunde im rechtlichen Sinne gelten weitergehende Re-
gelungen: Kampfhunde sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet 
wird. Sie dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei umherlaufen. Eingefriedetes Besitztum ist vor Ausbrechen des Hundes 
zu sichern.

Es gibt viele einsichtige Hundehalter die sich an diese Regeln halten und mit gutem 
Beispiel vorangehen. Und doch erreichen uns immer wieder Klagen, dass Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen sowie Kinderspielplätze und Wiesen durch Hundekot verunreinigt 
sind. Diese Bereiche stehen der gesamten Bevölkerung zur Verfügung. Es gefällt Hun-
dehaltern sicherlich auch nicht, in diese „Häufchen“ zu treten. Die Mithilfe der Hundehal-
ter ist hier gefragt. Wir wissen dass mit Verboten allein weder den Hundehaltern und 
ihren Tieren noch anderen Mitbürgern geholfen ist. Deshalb unsere Bitte an Sie: Wenn 
Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, führen Sie ihn bitte dorthin, wo sein „Geschäft“ nie-
manden stört und unschädlich ist. Und ist das Unvermeidliche doch einmal an unpas-
sender Stelle geschehen, bitten wir Sie, es zu beseitigen. Die Stadt hat hierzu extra 
Automaten mit Tütchen für die Hinterlassenschaften aufgestellt.
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Auch gibt es immer wieder Beschwerden dass freilaufende Hunde Menschen, insbeson-
dere Kinder oder andere Hunde ankläffen, anspringen, oder gar anfallen. Diese Gefahren 
können auf ein Minimum reduziert werden, wenn die Vorschriften gegen das freie Lau-
fenlassen von Hunden beachtet werden. Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Be-
mühungen um mehr Sicherheit in der Stadt Obernburg mit Stadtteil Eisenbach und er-
leichtern sich, Ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenleben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stadt Obernburg, 
Ordnungsamt, Roos

Gelbe Säcke
Ab sofort können gelbe Abfallsäcke auch im Bauhof der Stadt Obernburg, Im Weidig 21a 
(gegenüber von Thomas Philipps), bei Frau Testi abgeholt werden. Montag 12 Uhr bis 
16.30 Uhr und Mittwoch und Donnerstag von 8 Uhr bis 13 Uhr.

Feurige Flamenco-Tänze und Ostereierausstellung
Frühlingsmarkt zieht Hunderte Besucher an

„Tausche Iris gegen Erika“ unter diesem Motto fand am Sonntag in der Römerstadt der 
von Stadt und Gewerbeverein veranstaltete Frühlingsmarkt statt. Herrliches Frühlings-
wetter mit sommerlichen Temperaturen lockte zahlreiche Besucher zum verkaufsoffenen 
Sonntag in die Altstadt. Autohäuser zeigten ihre neuesten Fabrikate, Kinder boten ihre 
Flohmarktartikel an. Bei einer Pflanzen-
tauschbörse vor der Raiffeisenbank wur-
den Blumen, Pflanzen, Kakteen, Sträucher 
und Frühlingsblumen getauscht und ge-
kauft. 
Im Sitzungssaal fand eine Ostereieraus-
stellung von Schülern der Johannes-
Obernburger-Volksschule statt. Zu be-
staunen gab es kleine Kunstwerke die mit 
Finger-, Acryl- und Dispersionsfarben, 
Konfetti oder Wollfäden verziert waren.

Auf der Bühne am Rathaus präsentierte 
das Tanzstudio Tanja La Gatita aus Aschaf-
fenburg feurige Flamenco-Tänze wie Se-
villianas und Columbiana. (Foto). Mit ihrer 
ausdrucksstarken Dynamik verstanden es 
die sechs Tänzerinnen die spanische Tra-
dition den Besuchern näher zu bringen. 
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Die Stadt Obernburg gratuliert!
Das Feuerwehr-Ehrenzei-
chen des Freistaates Bayern 
in Silber für 25 Jahre aktive 
Dienstzeit wurde am 
23.3.2012 von Herrn Land-
rat Roland Schwing verlie-
hen an Stephan Fries, Frank 
Hennrich und Wolfgang 
Pfeifer. Mit dem Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Gold für 40 
Jahre Aktive Dienstzeit wur-
de Edwin Breunig ausge-
zeichnet. Es gratulierten 
Herr Bürgermeister Bernin-
ger, die Feuerwehr-Kom-
mandanten Martin Spilger 
und Michael Grundmann 
sowie Kreisbrandrat Meinrad Lebold. 
 

Rentenantragsstellung
im Rathaus der Stadt Obernburg a. Main fällt vorerst aus!
Ab sofort ist eine Rentenantragstellung sowie die Beantragung der Kontenklärung bei 
der Stadt Obernburg a. Main vorläufig leider nicht mehr möglich.

Zuständig für die Belange der Rentenversicherung (Anträge, Formulare, Beratung etc.) 
ist die Deutsche Rentenversicherung.

Wir bitten Sie daher, sich in der nächsten Zeit an folgende Stellen für die Beantragung 
von Renten zu wenden:

Beratungsstelle der Deutschen, Rentenversicherung, Maximilianstr. 1 b, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel.: 06021/35200;

oder an die Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung.

Philipp Frenzl, Kastanienweg 3, 63785 Obernburg a. Main, Tel.: 06022/4943.
Richard Hornung, Waldstr. 8, 63820 Elsenfeld, Tel.: 06022/1090;
Karl-Heinz Zoll, Hoheneck 10, 63939 Wörth a.Main, Tel.: 09372/8867;
Christl Otto, Kronbergstr. 14, 63939 Wörth a.Main, Tel.: 09372/73322;
Ralf Kreile, Hirtenweg 71, 63906 Erlenbach a.Main, Tel.: 09372/71127;
Roland Lanzendörfer, Lindenstr. 17, 63911 Klingenberg a.Main, 09372/10523;
Ilhan Gerek, Am Steinbruch 6, 64747 Breuberg, Tel.: 06165/3450;
Friedrich Weber, Höfchen 10, 63834 Sulzbach a.Main, Tel.: 06028/7624;
Manfred Brenneis, Hinterm Hang 21, 63762 Großostheim, 06026/7627.

Die Terminvergabe erfolgt persönlich durch die Versichertenberater!
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Gartenabfälle in der Wendelinushohl
Wie die Stadt Obernburg festgestellt hat, entsorgen einige Anwohner ihre Gartenabfälle 
von ihren privaten Grundstücken direkt in der Schlucht der Wendelinushohl.
Dies schaut unschön aus und ist zudem eine illegale Müllablagerung. Außerdem werden 
die Pflanzen an den Böschungen abgedeckt und sterben ab. Das Wurzelwerk ist dann 
nicht mehr in der Lage, die Erde zu halten, was bei Starkregen dann zu Abbrüchen füh-
ren kann.
Die Stadt Obernburg fordert deshalb die betroffenen Anwohner auf, ihre Gartenabfälle 
künftig nicht mehr in der Wendelinushohl zu entsorgen. 

Stadt Obernburg a. Main
-Ordnungsamt-

Amtsgericht Aschaffenburg – Vollstreckungsgericht –
Terminbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll versteigert werden am Dienstag, 08.05.2012, 
um 11.00 Uhr im Sitzungssaal 5.103 (1. Obergeschoss) des Amtsgerichts Aschaffenburg 
(Nebenstelle), Schlossplatz 5, 63739 Aschaffenburg 
dieses im Grundbuch des Amtsgerichts Obernburg von Eisenbach Blatt 3906 so be-
schriebene
 

Wohnungseigentum:

Gemarkung  Flurstück Wirtschaftsart und Lage      Größe
Eisenbach  400/63  Gartenstraße 47       ca. 101 qm² 
     Gebäude- und Freifläche

Wohnung im Dachgeschoss (3 Zimmer, Küche, Bad, Flur, 2 Balkone) mit Kellerraum im 
Stadtteil Eisenbach der Stadt Obernburg. Wohnfläche im DG ca. 101 qm, Baujahr ca. 
1981, Ausbau/Erweiterung Dachgeschoss ca. 2004. Verkehrswert: 65.000,00 Euro. 
Die unter Umständen zu leistende Bietsicherheit beträgt generell 10% des Verkehrswerts.
Die vollständige Terminbestimmung ist veröffentlicht im Internet unter: www.zvg-portal.de

Das Landratsamt Miltenberg informiert:
Betreuer und Betreuerinnen für Freizeitaktionen gesucht 
Die Kommunale und präventive Jugendarbeit am Landratsamt Miltenberg sucht junge 
Leute, die Lust haben, in den Pfingst- und Sommerferien Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren bei verschiedenen Aktionen zu betreuen.
Bewerberinnen und Bewerber müssen mindestens 16 Jahre alt sein, sollten Spaß an der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben und gerne im Team arbeiten. Die Bewerbe-
rinnen und Bewerber werden intensiv auf ihre Aufgaben vorbereitet und geschult, be-
kommen ein Betreuerhonorar und bei Bedarf eine Praktikumsbescheinigung. Das Ange-
bot ist auch für Studenten und Praktikanten von Hochschulen gut geeignet.
Informationen erteilt Julia Hildenbrand von der Kommunalen und präventiven Jugendar-
beit, Telefon 09371/501-140, E-Mail Julia.hildenbrand@lra-mil.de,  aber auch im Internet 
steht alles Wissenswerte unter www.jugendarbeit.kreis-mil.de. 
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Wanderausstellung zum Thema Organspende 
in der Gemeindebibliothek in Elsenfeld
Die Auseinandersetzung mit dem Thema Organspende fällt oft schwer und ist dennoch 
wichtig. Jeder sollte mit seiner Familie oder Freunden darüber sprechen und seinen 
Willen zu Lebzeiten in einem Organspendeausweis dokumentieren. Einerseits ist dies der 
Ausdruck aktiver Selbstbestimmung, anderseits entlastet es die nahen Angehörigen bei 
einer schweren Entscheidung. 
Für eine persönliche Entscheidung zum Thema Organspende ist es hilfreich, sich gut und 
umfassend zu informieren. Dazu ist in der Gemeindebibliothek in Elsenfeld, Marienstraße 
4, in der Zeit vom 10. April 2012 bis zum 24. April 2012 Gelegenheit. Die Wanderaus-
stellung kann von allen Bürgerinnen und Bürgern zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Bibliothek besucht werden. Darüber hinaus liegen Informationsmaterial und Organspen-
deausweise zum kostenlosen Mitnehmen aus.
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Miltenberg und die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Bibliothek freuen sich auf Ihren Besuch. 
Weitere Informationen: Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt, Susanne Meidel, 
Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Tel. 09371/501552; E-Mail: susanne.meidel@lra-mil.de

Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, 
in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle Un-
ternehmensbereiche an.
Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzierungsfragen, das Rechnungswesen 
und die Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die 
Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt.
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. 
Der Sprechtag findet am 18. April 2012 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in den Räumen der 
ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta Wot-
schak, Telefon  06022 26-1110, anzumelden.

Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-
Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 98 4957, Fax 09353 984958.

Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg informiert:
Auch 2012 werden Unterhaltungsmaßnahmen an allen Gewässern II. Ordnung in den 
Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg durchgeführt. Die Maßnahmen erstrecken sich 
über das ganze Jahr 2012, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt 
werden.
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Abflussquerschnit-
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tes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung der Verkehrs-
sicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen des alten Bestandes), 
die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbeiten zur Verbesserung 
der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räumungsarbeiten zur Verbesserung 
des Hochwasserabflusses.

Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die Arbeiten 
zu dulden. Die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fischerei-
berechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder un-
terbrochen wird.

Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken der 
Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern II. Ord-
nung die Flussmeisterstelle Stockstadt bei den Unterhaltungsarbeiten durch Hinweise 
bzw. Herstellung der Zugängigkeit zu unterstützen.

Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 06027 / 4186-0 gerne zur Verfügung.

Mitteilungen der Johannes-Obernburger-Volksschule

Am Freitag, 2.3.12, war die Kinderoper Papa-
geno aus Wien zu Besuch in der Johannes-
Obernburger-Volksschule. Sie spielten den 3. 
und 4. Klassen die berühmte Kinderoper  „Die 
Zauberflöte“ vor. Eine Frau und ein Mann ge-
stalteten diese Oper von W.A.Mozart für Kinder 
um und sangen verschiedene Lieder vor. Es 
durften auch Kinder verkleidet als Königin der 
Nacht, ihre Hofdamen, Sarastro, Pamina und 
Tamino mitspielen. In dem Stück kam auch eine 
große Schlange vor, die von 5 Kindern aus dem 
Publikum gebildet wurde. Es war spannend und 
sehr lustig.
Jonas Lebert, Dominik Reichert, Sonja Schröter, Mathilda Stich aus der Klasse 4b

Das Fundamt meldet:
Elektronisches Messgerät von Bosch, Fundtag 23.3.12., Wendelinusplatz

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. 
Auch wenn Sie ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.
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 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes
 

Geburten:
10.3.12 Jonas Diener
 Eltern: Yvonne Diener und Michael Schiechel, Nibelungenstr. 1F
23.3.12 Tom Adrian
 Eltern: Daniela und Volker Adrian, Am Osthang 28

Sterbefall:
20.3.12 Theodor Giegerich, Odenwaldstr. 14

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 05.04. – 18 Uhr bis Katte, Elsavastr. 93 a,  Tel. 09374/1232
Sa, 07.04.12. – 8 Uhr  Eschau

Sa, 07.04. – 8 Uhr bis Dr. Heider, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 85 10
So, 08.04.12.– 8 Uhr  Elsenfeld 

So, 08.04. – 8 Uhr bis Dr. Brix, Wintersbacher Str. 148,  Tel. 06092/995996
Mo, 09.04.12 – 8 Uhr Dammbach

Mo, 09.04. – 8 Uhr bis  Dr. Wissel, Weichgasse 5,  Tel. 22 555
Di, 10.04.12 – 8 Uhr Großwallstadt

Mi, 11.04. – 13 Uhr bis Pfeiffer, Eichenweg 1,   Tel. 99 22
Do, 12.04.12  – 8 Uhr  Obernburg

Fr, 13.04. – 18 Uhr bis Tikart, Obernburger Str. 21 ½,  Tel. 32 32
So, 15.04.12 – 8 Uhr  Mömlingen

So, 15.04. – 8 Uhr bis Dietl, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 85 10
Mo, 16.04.12 – 8 Uhr  Elsenfeld

Mi, 18.04. – 13 Uhr bis Dr. Baier, Jahnstr. 18,  Tel. 13 60
Do, 19.04.12 – 8 Uhr Elsenfeld
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Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Karfreitag, Dr. Karaoguz, Spessartstr. 27,  09372/1408
06.04.12 Klbg.-Röllfeld

Ostersamstag, Dres. K. + F. Zweyrohn, Hauptstr. 11,  06028/1543
07.04.12 Sulzbach 

Ostersonntag, ZÄ Heuler, Hauptstr. 102,  06028/5955
08.04.12 Niedernberg

Ostermontag, Dres. Ramstöck/ Gaertner,   06022/623650
09.04.12 und  Miltenberger Str. 1 a,
Mittwoch, 11.04.2012 Obernburg 

Wochenende Dres. Striegler/ Zschebek,  06092/995 888
14./15.04.12 und Hauptstr. 90, Heimbuchenthal
Mittwoch 18.04.2012  

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
05.04.12 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
06.04.12 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
07.04.12 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
08.04.12 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
09.04.12 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
10.04.12 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
11.04.12 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
12.04.12 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
13.04.12 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt
14.04.12 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
15.04.12 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
16.04.12 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
17.04.12 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
18.04.12 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
19.04.12 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
   
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-Fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592

Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372/13595-0
Notfall-Service  Trinkwasserversorgung     Tel. 0160 – 96 31 44 60
Notfall-Service    Abwasserentsorgung        Tel. 0160 – 96 31 44 41

Obernburg, 5. April 2012

Walter Berninger
1. Bürgermeister 
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Der nächste Almosenturm erscheint am 19. April 2012.

Annahmeschluss hierfür ist
für VEREINSNACHRICHTEN am Donnerstag, 12. April,

ANZEIGEN bis Freitag, 13. April, 11.00 Uhr.

ARTIKEL UND BEITRÄGE sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter 
almo@obernburg.de oder bei Schreibwaren Zöller abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!


